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Schienenanbindung AN die
europäischen verkehrskorridore

R3FLEX IN LAUTERBOURG
ZUFAHRT AUS DEM DEUTSCHEN SCHIENENNETZ

Einsatz von zweisprachigen 
Mitarbeitern an einigen Stellwerken 
( LAU 1 und PAS )

Deutsche Übersetzung von 
Betriebsanweistungen für die 
Hafenbahn 

Zulassung von deutschen 
Zugschluss-Signalen

Kommunikation im Bahnof anhand 
einer Liste standardisierter Sätze, die 
ein Sprachniveau B1 nicht 
erforderlich macht

Dienstleistungen eines trimodalen 
Umschlagshafens

Die Flexibilität 3R : Rhine, Rail, Road

PARIS

BERLIN

GÈNES

MÜNCHEN

ROTTERDAM

LE HAVRE

ANTWERPEN

LYON

PARIS
ANTWERPEN

BADEN-BADEN

OFFENBURG

SAARBRÜCKEN

LUDWIGSHAFEN

MANNHEIM

MÜNCHEN

WÖRTH

STUTTGART

KEHL

KARLSRUHE

ELEKTRIFIZIERTE STRECKE
Mit Lichtraumprofil P/C 410

NICHT ELEKTRIFIZIERTE STRECKE
Mit Lichtraumprofil B1 ( geeignet für Seecontainer )

WICHTIGSTE EUROPÄISCHE EINSENBAHNSTRECKEN
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Baubegleitend haben des PAS und SNCF Réseau Verbesserungen in 
der grenzüberschreitenden Erreichbarkeit des Terminals erarbeitet

WARUM R3FLEX ?

Grenzüberschreitend erreichbar

R3FLEX by port of Strasbourg, das trimodale Terminal am Rhein

Ein leistungsfähiges 
Containerterminal

Schwerlastkran mit 200 t Hubkraft 

Kai für Stückgut-Verladung

Ro-Ro-Rampe

Direkte Anbindung an die Seehäfen

Flächen mit Gleisanschluss

Optimale Zufahrt von der Autobahn

Service für einen einfachen 
Umstieg auf Schiff oder Bahn
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1) Sicherheit - EPSF ( Établissement Publique de Sécurité Ferroviaire )

- Antrag auf eine Kompatibilitätsbescheinigung der Lokomotive für den Grenzabschnitt
- Antrag auf ein Sicherheitszertifikat B für den Grenzabschnitt

   Informationen auf http://www.securite-ferroviaire.fr

750m

- Schulung des Personals bzgl. der Kenntnis der 
Eigenschaften des Strecke und der 
Betriebsvorschriften  
 
Kontakt : Guichet unique de la Direction 
Marketing et Commerciale de SNCF Réseau
Email : guichetunique@reseau.sncf.fr

Informationen auf www.sncf-reseau.fr

Vor Ort

Für das Rangieren benötigt das EVU
- Einen Mitarbeiter, der sich 
hinreichend auf Französisch in 
Routine-, sowie Gefahrensituationen 
verständigen kann.

Kontakt : William LAVAL, 
SNCF Réseau, Leiter des Standorts 
Lauterbourg 
Email : william.laval@reseau.sncf.fr
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400m

Gleislänge
im Bahnhof

Gleislänge
im Terminal

Bahnhof
Lauterbourg

Rangiergleise

Erschlossene
Fläche

Erschließbare
Fläche

Gleise

StellwerkHAFEN LAUTERBOURG

BEHÖRDLICHE VORAUSSETZUNGEN
 Im Vorlauf zur Einfahrt in dasTerminal in Lauterbourg müssen vom EVU bei   
 folgenden drei Behörden Antragsverfahren durchlaufen bzw Verträge    
 abgeschlossen werden : 
  

POSTE 2

POSTE 1

BAHNHOF
LAUTERBOURG

400m
x2

Gleise

2) Infrastruktur - SNCF Réseau 

- Nutzungsvertrag mit SNCF-Réseau für Infrastruktur und Informationssysteme

- Begründeter Ausnahmeantrag für die Zulassung von deutschen Zugschluss-Signalen, 
sowie von Zugpersonal, das nicht über ein Sprachniveau B1 in Französisch verfügt, 
aber sich hinreichend verständigen kann

3 ) Infrastruktur - Port autonome de Strasbourg

- Nutzungsvertrag für das Hafenbahnnetz
- Schulung des Personals bzgl. der Kenntnis der 
Eigenschaften des Hafenbahnetzes und der 
Bertriebsvorschriften
   
Kontakt : Fabrice CARENOU, Leiter Hafenbahn
Tel : +33 (0)3 88 21 78 32   
Email : f.carenou@strasbourg.port.fr
  
Informationen auf
http://www.strasbourg.port.fr/outil/mediatheque

Für die Schulung kann der 
Fortbildungstäger frei gewählt 
werden

RICHTUNG WÖRTH


